
Protokoll der PGR-Sitzung am 23.10.2024  (19.00- 20.30 Uhr)


Entschuldigt sind: U. Busch, A. Liening-Ewert, C. Schrant, S. Tholen


TOP 1   
Die Vorsitzende Hedy Beckmann begrüßt alle Anwesenden; etwas später dazukommen werden 

P. Högemann und S. Rosche.


TOP 2 
Als geistlichen Impuls liest Kathrin Bange „Das alte Brot“. Den Impuls zur nächsten Sitzung wird 
C. Hatting vorbereiten.


TOP 3 
Das Protokoll der PGR-Sitzung vom 25.09.2024 wird nach Streichung eines Kommentars zur 
Predigt unter TOP 4 einstimmig genehmigt. 


TOP 4 
Im Rückblick wird die Aktion „Gottes Wort verkünden“ als gelungen beschrieben. Die beiden 
Predigerinnen aus Haselünne und Lehrte haben aus ihren Gemeinden großen Zuspruch erhalten, 
und beide waren im Nachhinein sehr zufrieden sowohl mit der Vorbereitung als auch mit dem 
Feedback.

Der Gottesdienst zur Einführung von Thomas Kick als Pastor zur Mitarbeit in der 
Pfarreiengemeinschaft Haselünne / Lehrte wurde als eine dem Anlass angemessene schlichte 

Hl. Messe gefeiert. Vereinzelt wurde der Wunsch nach einer anschließenden Möglichkeit zum 
Gespräch mit dem neuen Pastor geäußert. Das war nach dem Einführungsgottesdienst nicht 
möglich, da Pastor Kick sofort nach dem Gottesdienst in Haselünne zum Gottesdienst in Lehrte 
gefahren ist.  Diesem Wunsch nach einer Begegnung könnte man im Gesprächsforum „Glauben 
und Leben“ nachkommen, indem man Pastor Kick dort die Gelegenheit zur Vorstellung gäbe.

Der Einladung zum Jubiläumskaffee sind ca. 60 Personen gefolgt, nachdem der Kreis der 
Eingeladenen um die Partner*innen der Jubilar*innen bzw. um Begleitpersonen sowie um 
Ehejubilare erweitert worden war. Der Diakonie-Ausschuss als Veranstalter dieser Aktion ist sehr 
zufrieden und plant das nächste Treffen für den Herbst 2025 für alle 80- und 85-Jährigen sowie für  
Paare, die auf 50 bzw. 60 Ehejahre zurückblicken können. Diese Veranstaltung soll in Zukunft 
dann einmal jährlich stattfinden.

Die Einladung zur Vorstellung der Klosterkirche als „Kirche des Monats“ ist von ca. 160 
Personen wahrgenommen worden. Die inhaltliche Gestaltung der Veranstaltung mit 
ansprechenden spirituellen und musikalischen Elementen wurde von den Besucher*innen gelobt, 
bedauert wurde lediglich, dass der sehr informative Vortrag zur Geschichte der Klosterkirche aus 
akustischen Gründen nicht gut zu verstehen war. Ein ausdrücklicher Dank geht an die KFD für die 
Bewirtung der Gäste in der Schulmensa sowie an Alexandra, Sonja und Christian für ihre Mithilfe. 

Die nächste „Kirche des Monats“ wird im November in Salzbergen vorgestellt.

Bei der gemeinsamen Aktion des Kreisgymnasiums und der Stadt Haselünne mit dem Ausschuss 
„Weltkirche“ auf dem Haselünner Wochenmarkt wurden alle angebotenen fairen Produkte 
verkauft.


TOP 5

Der Ausschuss „Weltkirche“ wird die Vorabendmesse am Weltmissionssonntag mitgestalten 
und anschließend faire Produkte zum Kauf anbieten.

Für das geplante Begegnungscafé an Allerheiligen nach der Gräbersegnung auf dem Friedhof 
werden Infos an alle freiwilligen Helfer*innen verschickt. An den drei Friedhofsein- bzw. 
-ausgängen werden jeweils zwei Personen (Hospizgruppe/Kollektanten/KV-Mitglieder) für die 
Hospizgruppe und die Beschallung des Friedhofs während Andacht und Gräbersegnung 
sammeln.




Für die Sternsingeraktion sind Karin Hagedorn und Eva Wolbert die Hauptverantwortlichen. 
Unterstützt werden sie durch ein Team von Ehrenamtlichen und den Verantwortlichen aus den 
Ortschaften. 

Ab 2025 wird es für das Stadtgebiet Haselünne und die Ortschaft Eltern ein 

Anmeldeverfahren für den gewünschten Besuch der Sternsinger geben, welches auch für die 
kommenden Jahre gilt. Alle wichtigen Infos werden auf der Homepage, durch einen Flyer und 
über die sozialen Medien breit gestreut. Auch das „Stadtgespräch“ soll künftig genutzt werden. 
Der Aussendungsgottesdienst für die Sternsinger wird am Samstag um 9.30 Uhr stattfinden, die 
Vorabendmesse um 17 Uhr soll zugleich als „Rückkehrer-Gottesdienst“ gefeiert werden.

Die Segenspakete (3500 St. im letzten Jahr) werden nicht mehr verteilt.

In den Ortschaften werden die Sternsinger wie gewohnt am Sonntag die Häuser besuchen.


TOP 6 
Die letzte PGR-Sitzung in diesem Jahr am 25.11.2024 hat eine kurze Tagesordnung, so dass 
anschließend Zeit sein wird für ein gemütliches Beisammensein mit Gelegenheit zur persönlichen 
Begegnung.


TOP 7  
Es werden noch einmal alle Ausschüsse gebeten, in jedem Fall einen Kurzbericht im Vorfeld 
einer Sitzung zu schicken, auch wenn sie in der Zwischenzeit nicht getagt haben sollten. 

In einem Gespräch mit H. Beckmann zum Vorwort im Gemeinde-Boten anlässlich des Caritas-
Sonntags hat C. Sandmann betont, dass ihr die Kritik am Caritas-Verband wichtig gewesen sei.


TOP 8 
Pastor Högemann informiert zu den Einbrüchen in kirchliche Einrichtungen:

Beim Einbruch in die Kaplanei ist weder im Gruppenraum noch im Büro von Pastor Kick etwas 
entwendet worden, aber durch das Aufbrechen von Türen, Fenstern und Schränken wurde 
erheblicher Sachschaden angerichtet.

Beim Einbruch in das Büro von Eva Wolbert im Haus der Begegnung, bei dem ein Fenster mit 
einem Gullydeckel eingeworfen wurde, sind eine geringe Menge Bargeld, ein datengeschütztes 
Laptop sowie eine ungesicherte Festplatte mit zahlreichen personenbezogenen Daten entwendet 
worden. Darüber muss und wird die Öffentlichkeit umgehend und detailliert informiert werden. 
Erste Sicherungsmaßnahmen wurden von K.-H. Fritze sofort in die Wege geleitet.

Die installierten Kameras dürfen aus Gründen des Datenschutzes nicht den Außenbereich des 
Hauses erfassen, sie unterliegen dem Datenschutzkonzept des Bistums. 

Der Diakonieausschuss hat an die AVK (Armenversorgungskasse) einen Antrag auf Freigabe 
von „Weihnachtsgeld“ für bedürftige Bürger*innen Haselünnes gestellt (2400 €). Das Geld wird 
zunächst vom Diakonie-Ausschuss und von den Mitgliedern des ehemaligen Vinzenzkreises in 
Form von Gutscheinen verteilt, die Stadt übernimmt die Weiterverteilung von eventuellen 
Restbeträgen. 

Al. Dühnen lädt ein zu einem Wortgottesdienst am Sonntag, 27.10., um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche, der mit dem Thema „Trinkwasser“ den Anfang macht in einer geplanten Reihe von 
sogenannten Themen-Gottesdiensten.

Zum Thema „Familienliturgie und -pastoral“ soll A. Brink-Rauschenbach zur nächsten Sitzung 
des Liturgieausschusses eingeladen werden.

Am Samstagnachmittag vor dem 1. Advent wird ein Familiennachmittag angeboten (M. Wendt).


H. Beckmann beendet die Sitzung mit einem Dank an alle Teilnehmenden um 20.30 Uhr.


F.d.P. Martina Siebenmorgen
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